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Initiative #besserbehandelt 
Forderung 4 
 
 
Die Initiative #besserbehandelt setzt sich für die Etablierung von Gesundheitsteams in 
Kindergärten, Schulen und Gemeinden und den Ausbau der mobilen Dienste in der 
Kinder- und Jugendlichenpflege ein. 
 
Gesundheits- und Krankenpflegepersonen mit Expertise in der Pädiatrie und Public Health 
sind als School Health Nurses (SHN) bei der notwendigen Etablierung von 
Gesundheitsteams in Kindergärten, Schulen und Community Health Nurses in den 
Gemeinden nicht mehr wegzudenken. 
 
Dies sei am Beispiel School Health Nurses demonstriert. 
 

Der Zusammenhang von Bildung, Gesundheit und damit Chancengleichheit sind 
hinlänglich bekannt. Aus diesem Grund hat die Stadt Wien mit dem Pilotprojekt der 
„School Nurse“ (SHN) einen gesundheitspolitischen Meilenstein in Österreich geschaffen. 
Pflegepersonen leisten seit 2023 an ausgewählten Bildungseinrichtungen in Wien - analog 
internationaler Vorbilder - einen wesentlichen Beitrag zur Verbesserung der 
gesundheitlichen und psychosozialen Gesundheit von aktuell rund 2000 Schüler*innen.  

Aus der Begleitevaluierung durch Hr. Prof. H.P. Hutter, Meduni Wien können wir mit 
Sicherheit sagen, die Arbeit der SHN wirkt sich positive auf die gesundheitliche 
Versorgung, die Entwicklung der Gesundheitskompetenz, Zufriedenheit der Eltern, das 
Sicherheitsgefühl am Schulstandort und trägt unmittelbar zur Entlastung des Schulteams 
und der Eltern bei.  

SHN sind spezialisierte Pflegepersonen, die durch ihre Ausbildung und Expertise im 
Setting Schule für kurative und präventive Maßnahmen bestens befähigt sind. Sie sind Teil 
der Schulcommunity, sind von Montag bis Freitag Vorort und stehen damit kontinuierlich 
während der Unterrichtszeit zur Verfügung. 

Sie leisten 1. Hilfe wie z.B. bei einem Sturz, Krampfanfällen u.a. Sie unterstützen 
chronisch kranke Kinder und/oder Kinder mit Behinderungen und sorgen damit für einen 
sicheren und kontinuierlichen Schulbesuch. Dies auch im Rahmen von Projekttagen, 
Schulausflügen…  
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Sie begleiten im Adipositasmanagement, fördern gezielt Gesundheitskompetenzen im 
Rahmen von Workshops, unterstützen das pädagogische Team und die Schuldirektion bei 
gesundheitlich relevanten Fragestellungen. Sie sind Anlaufstelle und Drehscheibe zu 
anderen Health Professionals.  

Sie arbeiten sowohl interdisziplinär mit dem pädagogischen Team Vorort zusammen als 
auch mit anderen Health Professionals, wie z.B. Schulpsycholog*innen, 
Ergotherapeut*innen, Schulärzt*innen und der Schulsozialarbeit. Sie erheben 
systematisch gesundheitsbezogene Daten und führen Gespräche mit Eltern bei 
gesundheitsbezogenen Fragestellungen. Durch das niederschwellige Angebot werden 
besonders vulnerable Gruppen erreicht und die SHN entlastet mit ihrer Tätigkeit nachhaltig 
das Gesundheitssystem. Die SHN bietet als Rolemodel einen ersten wichtigen positiven 
Kontakt für Kinder mit dem Gesundheitssystem. Diese Erfahrungen decken sich mit der 
internationalen Datenlage über den Nutzen und die Effektivität des Einsatzes einer SHN.  

Ebenso braucht es den Ausbau von Mobilen Pflegediensten für Kinder- und 
Jugendliche, wie sie nahezu schon in allen Bundesländern bestehen. 
 
Gerade mobile Dienste unterstützen, stärken, entlasten Familien und begleiten bei der 
Bewältigung von gesundheitsbedingten Herausforderungen. Familien übernehmen die 
Verantwortung bei der Pflege ihrer Kinder bzw. Jugendlichen zu Hause, dabei brauchen 
sie professionelle pflegerische Unterstützung mit pädiatrischem Schwerpunkt. Denn 
Kinder sind KEINE kleinen Erwachsenen. 
 
Wir erleben tagtäglich den großen Bedarf der Familien die an ihre Grenzen kommen und 
an dieser Belastung zerbrechen. Krankheiten oder Behinderungen im Kinder- bzw. 
Jugendlichenalter stellen im besonderen Maße Familien vor große Herausforderungen.  
 
 
Aus den genannten Gründen fordern wir mit der Initiative #besserbehandelt die 
Etablierung von Gesundheitsteams – School Health Nurses in Kindergärten und 
Schulen, Community Health Nurses in den Gemeinden und den Ausbau der mobilen 
Dienste für Kinder und Jugendliche in ganz Österreich.  
 
 
Mag. Michaela Bilir 
michaela.bilir@kinderkrankenpflege.at 
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